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Damit ließ er seine Frau mit gemischten Gefühlen
allein und da Frau Claasm keine Gelegenheit hatte
irgend etwas auf sie Zurechtweisungen ihres Gatten zu
erwidern so war sie still und dachte sich ihr Bestes
Sie dachte sich daß ihr Mann den sie doch sonst als
einen kräftigen und einsichtigen Charakter kannte in ge
wisser Hinsicht so recht wie eine alte Frau sei die immer
gleich bei jedem Hinderniß nach Staatshilfe schreie Sie
dachte sich die Staatshilfe fei ein Konglomerat von Maß
regeln Beamten Geldanweisungen und dergleichen ohne
rechten Mittelpunkt ohne Herz und Gefühl und zur Er
reichung bestimmter Zweck vollständig unpraktisch Sie
dachte sich daß die Angelegenheit überhaupt nur dadurch
vorwärts gebracht werden könne daß jeder im Staate
und jeder an seiner Stelle und in seiner Weise an dem
Strick ziehe Sie dachte sich noch viele andere Sachen
denn Frau Claasen war eine Frau von reifem Urtheil
und wirklichem Mitgefühl für die Menschheit als sie
Plötzlich von ihrem geliebten kleinen Blondkopf in ihrem
tiesen Nachdenken unterbrochen wurde

Mama Mama Der Mann ohne Sie brach
ab und hielt sich den Mund mit der Hand zu Dann
fuhr sie nach einem ängstlichen Blick auf ihre strenge
Frau Mama fort

Herr Schmalmann kommt heute nicht zu uns Er
hat sich entschuldigen lassen und draußen steht ein Herr
der mit dir reden möchte

Was du sagst Wer ist denn der Herr Lieschen
Ich weiß es nicht Ich Horts blos wie er zu Hein

rich sagte daß er von dem von Herrn Schmalmann
komme

Es wird doch kein Unglück passirt sein Geh schnell
Lieschen und führe den Herrn hierher

Der Diener trat ein und meldete Herrn Reinhold San
der der auch gleich darauf bei Frau Kommerzienräthin
Claasen eintrat

Sie wollen mir vermuthlich mittheilen, sagte Frau
Claasen warum ich heute auf Herrn Schmalmann nicht
zu rechnen habe Herr Sander Hoffentlich ist es nichts
Schlimmes was ihn abhält zu mir zu kommen

So hoffe ich auch Frau Kommerzienräthin umso
mchr als ich die erste Veranlassung zu sein glaube Herr
Schmalmann geizt heute mit seiner Zeit weil er eine
nothwendige Arbeit vorhat

Mein Gott ist ihm nach einer arbeitsvollen Woche
denn nicht einmal der Sonntag ein Erholungstag Ich
will nur wünschen daß er keine geschäftlichen Arbeiten

Nein gnädige Frau Herr Schmalmann kom
ponirt

Theater Kunst Wissenschaft uvd Literatur
Die Grillvarzer Feier im Stadttheater z Halle

Zu Franz Grillparzer s hundertstem Geburtstage 15 Januar
1391 hat die Direktion unseres Stadttheaters eine leider recht
Ichwach besuchte Vorfeier veranstaltet die in ihren verschiedenen

Theilen den lebhaften Beifall der Zuhörerschaft fand und Dank
der Sorgfalt die auf sie verwendet worden ist auch der Kritik
zu irgend welchen Ausstellungen keine Veranlassung gab
F Mendelssohn s Bartholdy s herrliche Ouvertüre
Meeresstille und glückliche Fahrt wurde von dem

Orchester mit feinem Verständniß sür die Feinheiten und den
Ideenreichthum der Composition gespielt das dem bewährten
Leiter unseres Theaterorchesters Herrn Kapellmeister Wein
trau b zu Ehren gereichte Zum ersten Male wurde hierauf
das Finale aus der unvollendeten Oper Loreley gedichtet von
Emanuel Geibel Musik von F Mendelssohn Bartholdy auf
geführt Die Leonore sang Fräulein Clementine Pleschner
Mendelssohn Bartholdy ist kein Opernkomponist denn seiner
sonst genial angelegten und gehaltvollen Musik fehlt der eigent
liche dramatische Schwung und der effektvolle Styl Er ist
und bleibt der gemülhstieie geniale Lyriker der stets den
Theaiereffekten der Opernmusik wenig Verständniß entgegen
brachte So meisterhaft auch d e polyphone Ausarbeitung seiner
Opernversuche so musikalisch werlhvoll und lehrreich seine
Schöpfungen auch hier sein mögen dramatisch wirksam und
dem Sinne des Textes entsprechend sind sie nicht Das Finale
der Loreley ist in dramatischer Beziehung bei Weitem das
Beste das der Komponist geschaffen hat und auch hier besticht
nur die Form die musikalische Reinheit nicht aber die Hand
lung in der Musik und ihr dramatischer Werth die bei aller
Pietät sür den Komponisten des Sommernachtstraum und
der Lieder ohne Worte herzlich unbedeutend sind Es liegt
keine Handlung in dieser Musik und deshalb ist sie nicht dra
matisch Die gesangliche und orchestrale Ausführung des Finales
war sorgfältig und sauber Das geheimnißvolle melancholisch
in den Chorsätzen kam durch den Chor zur guten Wirkung
und die Steigerung soweit es natürlich der Komponist selbst
gestattete wurde durch Fräul Pleschner und den Leiter des
Orchesters mit großem Verständniß herbeigeführt Die Auf
führung von Bruchstücken hat das gelte überhaupt von der
gestrigen Veranstaltung in unserem Theater nur einen rein
akademischen Werth der jegliches volle Elfassen des Kunst
werkes und das ungestörte zum Ersoffen nöthige Vertiefen in
das ganze Werk ausschließt Dem großen Publikum in dessen
Dienst die Kunst im gewissen Sinne steht ist mit derartigen
Bruchstücken ebensowenig gedient als wenn man ihm Bruch
Wcke a S Romanen zur Lektüre giebt Die Richard Wagner

Der Mann ohne Herr Schmalmann kompomrt
rief die Frau Kommerzienräthin erstaunt aus

So ist es Es ist wenn Sie wollen ein Stecken
pferd des Herrn Schmalmann das er wohl von Jugend
auf geritten hat fortwährend musikalisch auszudrücken
was sein Inneres bewegt Solche musikalische Ergüsse
einer reichen Innerlichkeit wie sie Herr Schmalmann ohne
Zweifel hat sind aber nicht immer praktisch und abgesehen
davon daß eine solche Thätigkeit leicht vom praktischen
Leben abzieht bringt sie auch herbe Enttäuschungen und
bitteres Elend ins Haus

Das ist aber lehr bedeutend Herr Sander und
Sie Hütten wohl besser gethan ihn davon abzu
halten

Wenn ich gerade das Gegentheil gethan habe gnädige
Frau so ist es in der Erwägung geschehen daß Herr
Schmalmann gerade bei seiner eigenthümlichen Anlage auch
ein erquickendes Glück in der Bethätigung seiner Talente
empfindet das ihn wieder aufrichtet wo ihn das Leben
darniederschlägt In den kleinen schwarzen Punkten die
seine Gedanken auf dem Papier verkörpern entsteht und
lebt sür ihn eine neue Welt in der er glücklich sorglos
heiter wie ein Kind wird Dazu kommt daß ich als
Musiker glaube daß Herr Schmalmann nicht geradezu
Werthloses oder Unnützes schafft und in dieser Hoffnung
Frau Kommerzienräthin habe ich geglaubt ihn zu einer
neuen Arbeit ermuthigen zu sollen

Mein Gott aber das sind ja Talente die ich in Herrn
Schmalmann am allerwenigsten gesucht hätte Wie kommt
es denn daß er in seinem langen Leben nicht ein einziges
Mal einen Gönner seiner Muse gefunden hat

Ich weiß nicht gnädige Frau ob Sie mich verstehen
werden wenn ich sage er schämt sich ihrer Herr Schmal
mann Sie kennen ja seinen Spitznamen würde
vermuthlich lieber mit der Spitzhacke und mit dec Schaufel
sein tägliches Brod verdienen wollen als mit dem was
ihm sein Herz zu thun eingiebt Wenn Sie mit ihm von
seiner musikalischen Begabung reden wird er roth und verlegen

wie ein Kmd und ist auch unbeholfen wie ein wlches Trotz
dem ist er außerordentlich stolz auf seine Produkte und
nimmt als selbstverständlich an daß niemand in der
großen Gotteswelt in der Lage ist sie richtig zu wür
digen kurz er ist das schnurgerade Gegentheil von
dem was man praktisch nennt

Aber man sollte doch nicht versäumen ihm in irgend
einer Weise zu Hilfe zu kommen und da Sie Herr San
der sich so eingehend mit unserem Freund beschäftigt
haben so werden Sie gewiß auch in der Lage sein An
deutungen in dieser Hinsicht machen zu können

Gnädige Frau wer helfen will wird wohl auch im
mer die richtige Art und Weise finden Das Wollen ist
die Hauptsache In vielen Fällen wie auch hier ist es
nicht mit Geld und Gut gethan da muß der Mensch
zum Menschen sprechen und so werden Sie bei Herrn

Ouvertüre wurde nach diesem Opernfinale von dem Orchester
unter nicht besonders großer Aufmerksamkeit der Zuhörerschaft
schwungvoll gespielt Das Theaterpublikum hat sich leider
daran gewöhnt während der Ouverlure zu kommen seine
Plätze aufzusuchen und sich zu unterhalten Diese Angewohn
heit die den Musilkenner zur Verzweiflung bringen kann ist
es welcher das Theaterpublikum von dem Concertpublikum
in wenig schmeichelhafter aber desto charakteristischerer Weise
unterscheidet das Publikum verliert dabei manches aber
auch im Theater will Jeder nach seiner Facon selig
werden und dagegen läßt sich einmal nichts machen Die
Aufführung des dramatischen Bruchstückes Esther von
Franz Grillparzer bildete den Schluß der Grillparzer Vor
feier Frau Rinald Pauly spielte die Titelrolle Esther
ist eine der reizendsten Frauengestalte des genialen österreichi
schen Klassikers der in seinen Werken ein fast shakespeare sches
Verständniß und Empfinden für das Seelenleben der Frauen
entfaltet So genial Grillparzer in seiner macbeth gleichen
Medea die in fast männlicher Leidenschaft aufgehende Frauen
gestalt der Gynäkokratie geschaffen so reif ist der verbitterte
und vergrämte Dichter in seinem Fragment Esther als Ken
ner der zwei Naturen die in dem Weibe leben geblieben
Frauenschönheit und Frauenklugheit sind zwei Dinge welche
nicht alle Dichter verstehen Wenn auch das Erstere in dem
Fragment des Dichters zur Geltung kommt und das Letztere
nur angedeutet ist so dürfen wir doch sicher sei daß der ge
niale Meister in seiner Esther hätte ihm der Tod die Feder
nicht aus der Hand gerissen einen drauencharakter geschaffen
hätte der sich mit jedem Shakespeare schen Frauencharakler an
Wahrheit der Conception und Größe der Leidenschaften messen
konnte war es doch Esther die es den Juden ermögtichte
75,000 Perser niederzumetzeln Dies grausige Weib das feine
Schönheit Klugheit und seinen Einfluß auf König Ahasverns
Kerxes im Dienste ihres unterdrückten Volkes verwandte
bringt uns der Dichter in dem Fragment menschlich näher
Grillparzer ist seiner ganzen dichterischen Beanlagung nach der
größte Epigone Göthes und Schillers er ist der Mann der
Romantik der Schicksalstragödie und der Classieität mit einem
Fuße steht er auf dem Boden der classischen Romantik mit dem
andern auf dem der classischen Dichterschule von Weimar Den
Realisten ist er nicht modern genug nicht dramatisch genug man
mag ihn vergleichen mit wem man will sein Werden war
nicht unbeeinflußt er hat mit einem Wort mit Allen gesündigt
aber als Grillparzer Buße gethan Sein Name bedeutet keine
Epoche wie der Shakespeares aber er bedeutet keinen Rück
schritt der Dichtkunst wie der Name so manches Realisten den
die Seinen als Messtos preisen Gespielt wurde gut Frau
Rinald war in der Titelrolle vortresflich Jene naive Grazie
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Schmalmann mit einem Wort der Theilnahme des In
teresses der Ausmusterung mehr erreichen als mit der
Gewährung von Hilfsmitteln deren Anwendung er nicht
versteht Spielen Sie auf dem Pianoforte eine Kompo
sition sein Erwachen der Natur so werden Sie seinem
Herzen unendlich wohler thun als durch Haufen Goldes
Sie können ihn zufrieden glücklich machen durch ein nichts
durch einen Hauch durch eine Regung des Herzens das

leider jetzt so wenig zu Worte kommt Ich ver
sichere Sie gnädige Frau es giebt in der Welt eine so
große Anzahl von Leuten ohne Kopse einer in dieser
einer in jener Hmsicht aber es giebt noch viel viel mehr
Leute ohne Herz und Mch meiner bescheidenen Mei
nung sind die ersteren doch noch immer besser daran

Frau Claasen sah den jungen Mann in einer beson
deren Weise an Wie kam er dazu ihr solche Sentenzen
zu machen Glaubte er vielleicht daß sie zu der zweiten
Kategorie seiner Leute gehöre Und wenn es nun der
Fall gewesen wäre was war schließlich dabei Das Mit
leid war keine Pflicht Aber H rr Sander machte einerr
durchaus netten freundlichen bescheidenen Eindruck und
als Frau Ciaasen dann wieder an Herrn Schmalmann
dachte so schien ihr doch das Mitleid eine Pflicht zu sein

Also das Erwachen der Natur heißt das Meister
werk Und wo kann man es bekommen Ist es schon
gedruckt

Oh so weit sind wir noch lange nicht gnädige Frau
aber wenn Sie sich der Sache annehmen so wird eine
Aufführung gewiß zu ermöglichen sein nach dieser wohl
auch der Druck

Nun was in meinen Kräften steht soll gewiß ge
schchen um Herrn Schmalmann zu einer Aufführung zu
verhelfen und ich hoffe auch daß es sich machen wird
Aber Sie müssen mir als Musiker zur Hand gehen und
meine Bemühungen unterstützen Herr Sander wollen Sie

Ich wünsche nichts sehnlicher gnädige Frau, sagte
der junge Mann hastig und aufgeregt so daß Frau Claasen
ihn nochmals diesmal aber etwas überrascht ansah

Sie scheinen ja außerordentlichen Antheil an Herrn
Schmalmann zu nehmen Das ist doch wohl nicht nur
Interesse an der Kunst

Herr Sander wurde feuerroth und stammelte
Gnädige Frau Fräulein Traudchen Schmalmann hat

mir Hoffnung gegeben
Ah ah sieh da Das wird ja schließlich gar interessant

Aus solchen Keimen schießt also Ihre Theilnahme sür
Herrn Schmalmann

Der junge Mann wurde immer verlegener wußte nicht
was er erwidern sollte und studirte mit einer verdächtigen
Aufmerksamkeit das Teppichmuster im Zimmer der Frau
Kommerzienräthin

Nun nun Herr Sander, sagte Frau Claasen die
sich an der Verwirrung des jungen Musikers weidete
weshalb da erröthen Wir haben alle eine Sonne die

und bestechende Klugheit der Esther die den König hinreißen kam
mustergültig zum Ausdruck Den König spielte Herr Rinald
mit großem Verständniß Der Haman wurde von Herrn
Friedrich ebenso scharf als interessant gezeichnet Die Maske
war s hr gut uid unterstützte den talentvollen Darsteller wesent
lich Die Scene mit den Großen im 1 Aufzug des ersten Aktes
war wohl die schauspielerisch werthvollste des ganzen Abends
Wirklich schade darum daß Herr Friedrich so wenig Gelegen
heit hat in den großen Rollen des classischen Repertoirs auf
treten zu können Sein Jago sein Richard M, sein Franz
dürste den Kenner interessiren Herr Frieda spielte der
fanatischen jüdischm Schriftgelehrten Mardochai klar und ver
ständlich Herr Friede ist ein Schauspieler der natürlich spielt
und ipricht Deshalb sind seine Gestaltungen uns menschlich
näher gebracht und erwecken lebhaftes Interesse Die
kliineren Rollen waren von den Herren Hofmann Herold
Schumacher Rückert Brinkmann und Engelmann
gut vertreten Frl Mah r ZareS kann sich die larmoyante
Sprechweise die ihr in keiner Weise zum Vortheil gereicht
einmal nicht abgewöhnen Auch Herr Rückert vergißt zu oft
daß die Thränendrüsen in der Augenhöhle und nicht im Kehl
kopse zu liegen haben Die Herrschaften thun gerade so als
ob das natürliche Sprechen Hochverrath an der Schauspielkunst
wäre Der Schauspieler der unnatürlich spricht das Alexan
drinerpathos der Franzosen für schön hält woltert oder sich
den Klageton eines griechischen Klageweibes angeeignet hat
der begeht Hochverrath an seiner Kunst und dem Gehörsinn
seiner Zuhörerschaft denn nichts ist widerlicher und ermüdender
als diese larmoyante Sprechweise die aus dem Theater eine
Krankenstube macht Die Ausstattung entsprach auch gestern dem

Ruf den in dieser Beziehung unsere Bühne genießt Au hie
heutige Vorstellung von Grillparzers Des Meeres und der
Liebe Wellen mache ich an dieser Stelle ausdrücklich auf
merksam

Halle 15 Januar i r
i Halle 15 Januar Am 11 d M starb Hofrath Dr usw

Albert Gustav Carus in Dresden Mitglied der kaiserliches
Leopoldinisch Carolinischen Akademie der Naturforscher Zeit
1863 mit dem akademischen Beinamen Celws V Er war am
23 April 1817 zu Dresden geboren

l Dresden 14 Januar Hofrath vr E Th Schurlg,
SpezmUst iür Ohrenkrankheiten ist am 11 d M gestorben



unsere guten Keime nährt und entwickelt warum sollte
es Ihre Sonne nicht auch sein Warum sollen Sie über
eine Liebe erröthcn wenn sie so hübsche Triebe zeitigt

Gnädige Frau halten Sie mich deshalb nicht für
Egoistischer als ich bin Wenn ich ihn seiner schleichenden
Versunkenheit seiner griesgrämlichen Grübelei seiner
dämmernden Verzweiflung an Gott und Menschen ent
reißen und dem Leben der frohen und frischen Arbeit
zurückgewinnen will ist das schlimmer für ihn weil ich
Mir dabei Traudchen zu erreichen hoffe Gnädige Frau
wir lieben uns sckion so lange und so innig

Ah Also eine förmliche Verschwörung
Wenn Sie so wollen ja Herr Schmalmann glaubt

infolge seiner bisherigen allerdings traurigen Schicksale
annehmen zu müssen daß er wenn wir uns heirathen
in der Welt ganz allein elend und trostlos im Alter
dastehen wird Es ist also unsere Aufgabe ihm den
entschwundenen Glauben an die Menschen an unsere Liebe
And an die Liebe untereinander wieder zurückzugewinnen
Wenn Sie glauben gnädige Frau daß das eine Ver
schwörung ist nun so soll es immerhin eine sein Ich
habe n chts dagegen

Weben Sie mir Ihre Hand Herr Sander bet solchen
Klen bin ich Ihre Mitverschworene und freue mich
solchen Mitarbeiter gefunden zu haben

Schluß folgt

Nachdruck verboten

Kritische Theater Plauderei
Berlin 22 Jan

Der Steit über Realismus und Idealismus in Berlin
ist in ein funkelnagelneues Stadium getreten Die Neu
Zdealisten haben wir schon wie lange wird s dauern
dann haben wir auch die Neuromantiler Und wer ist
der Erste dieser neuen literarischen Sekte Kein anderer
als der berüchtigte Verfasser des sozialen Dramas Vor
Sonnenaufgang Tiefer blickende Kritiker haben diesem
Gerhard Hauptmann schon im vorigen Jahre den Ro
mantiker abgemerkt Man lese und staune mit welchem
Stücke er gestern im Verein Freie Bühne seinen ersten
wirklichen Erfolg errungen hat Es heißt Einsame
Menschen und hat folgenden Inhalt Ein sehnsuchtsvoll
nach unerreichbaren Idealen ringender Schriftsteller wohnt
in seiner Villa in Friedrichshagen bei Berlin am User
des weiten Müggelsees Er ist vermählt mit einem gut
herzigen aber nicht geistreichen hübschen Frauchen das
ihm eben den ersten Sohn geschenkt hat Der Mutter
zu Liebe läßt er ihn taufen obwohl er selbst Atheist ist
Von der guten frommen Alten trennt ihn seine freisinnige
Weltanschauung von den radikalen Gesinnungsgenossen
seine Energielosigkeit seine Gattin und sein einziger Freund
Braun verstehen ihn nicht Da kommt ein ideales Mäd
chen in sein Haus eine Studentin aus Zürich Sie ver
steht ihn liebt seinen Geist liebt ihn selbst ohne es zu
wissen Leidenschaftlich fliegt Johannes Geist dem der
Anna entgegen vergebens warnen ihn Mutter und Gat
tin vergebens sucht der Freund zu helfen Die fromme
Alte ruft ihren ebenso frommen Gatten zu Hülfe
sber beide beschleunigen nur die Katastrophe Anna der
die Augen über das geöffnet worden was sie unwissent
lich angerichtet hat geht davon im Scheiden spricht sie
dem zurückbleibenden Johannes Trost und Muth ein
Aber kaum hat das starke Mädchen den schwachen Mann
verlassen so schwindet diesem der letzte sittliche Halt und
er findet in den Fluthsn des Sees ein mystisches Ende
Als Kunstwerk ist diese neue Hauptmann sche Dichtung
von wunderbarer Tiefe Wahrheit und Schönheit ein
förmliches dramatisches Gedicht obgleich in realistischer
Prosa geschrieben Sein kultureller Werth freilich ist ge
ling z es ist wieder ein Sonnenuntergangsdrama in dem
die verkehrte Weli regiert da die Frauen stark sind und
die Männer schwache Werthernaturen ohne Rückgrat Die
Darstellung des Johannes durch Emanuel Reicher war
wieder einmal eine Leistung von unübertrefflicher Meister
schaft Sonderbar Zur selben Zeit thun die harm
losesten aller Schwankdichter einen Schritt aus das reali
stische Gebiet zu Louis Hermann und Schlesinger geben
im Wallnertheater in dem Volksstück Talmi die Biogra
phie eines armen Mädchens das im Berliner Leben aus
einer schlechten Hand in die andere fällt doch kraft ihrer
sittlichen Stärke und Dank der Theilnahme einer Freun
din rein aus allen Gefahren hervorgeht während ihre
reich verheirathete Schwester die Schule des Unglücks
durchmacht Vorzügliche geistvolle Couplets und eine
Fülle guter treffender Witze verleihen dem Stücke einen
großen Reiz und verschaffen ihm einen starken Erfolg
zu welchem die treffliche Komik von Franz Guthery und
Karl Meißner sowie die Herren Büller und Deutsch sehr
Siel beitrug

Durchaus nicht harmlos sondern mit vielen Zötchen
gepfeffert ist Alexander Bisson s toller und übermüthiger
Schwank Der selige Toupinel welcher die auch nicht
gerade ernste Madame Bonivard stark übertrumpft
Viel und oft ist im Residenz Theater bisher schon gelacht
worden aber derartige Lachsalven welche sogar die Dar
steller oft in ihrem Spiele unterbrachen sind selbst dort
Noch nicht gehört worden Die Idee des Schwankes
ist ebenso reizend wie originell Der selige Herr Tou
pinel welcher seiner Geschäfte wegen sechs Monate in
Paris und die andere Hälfte des Jahres in Toulouse
verleben mußte hatte am ersten Orte eine solide legitime
und in Toulouse eine illegitime und unsolide Gattin Nach
dem er das Zeitliche gesegnet und seiner rechtmäßigen
Ehehälfte sein Vermögen und ein Oelportrait der andern
aber nur ein solches hinterlassen heirathen beide Wittwen
und wohnen in Paris zufälliger Weife in ein und dem

selben Hause wo sie auch beide nichtsahnend in geselligen
Verkehr kommen Durch e nen ans dem Orient zurück
kehrenden Kapitän welcher mit dem Gatten der recht
mäßigen Wittib befreundet ist und ihm von seinen intimen
Beziehungen zu der Toulouser Frau Toupinel erzählt
wird dieser in den Glauben versetzt seine Gattin sei die
flotte und durchaus mcht spröde Madame Toupinel ge
wesen und es entspinnen sich nun die lustigsten Mißver
ständnisse bis endlich des Räthsels Lösung durch die
beiden Oelportraits des gemeinschaftlichen Seligen herbei
geführt wird welche durch Irrthum in denselben Salon
gebracht und dort von beiden Exwittwen der zahmen und
der wilden erblickt werden Der Schwank ist mit bewun
dernswerther Technik gemacht und die Handlung ist trotz
dem eine komische Situation die andere jagt und Alles
ausgelassen durcheinander wirbelt vollkommen logisch
durchgeführt Das darstellende Ensemble war vortreff
lich eine Episodenrolle war sogar durch Herrn Reicher
besetzt wahrlich ein sMdsrras äs riodsLSö Fräulein
Bertens und die Herren Pansa und Pagay hatten die
Hauptrollen welche sie glänzend vertraten und Fräulein
Schüle verstand es durch meisterhafte Komik ihre kleine
Rolle zu einer solchen zu machen Dem französischen
Schwank ging ein gleichfalls in Paris spielender Eim
akter eines deutschen Autors voraus Friquette von
Benno Jacobsohn trägt aber echt französisches Gepräge
und ist ebenso picant witzig nd drollig Auch dieser
Schwank von den Damen Schüle und Erigk sowie den
Herren Reicher und Rensch brillant gespielt fand den leb
haftesten Beifall

Im Berliner Theater wurde Hans Hopfens Schau
spiel In der Mark aufgeführt Das Stück hat dank
bare Rollen dieser Umstand hat wohl zumeist bewirkt
daß es von Zeit zu Zeit auf dem Spielplane einer Bühne
wiederkehrt Das königliche Schauspielhaus begann da
mit vor einer ganzen Reihe von Jahren und ansehnliche
Theater sind beinahe allerorts diesem Vorgange gefolgt
Allein es verschwindet stets ebenso schnell wie es aufge
taucht ist Die Schuld liegt zumeist daran daß dem
Stücke ein wirklich starker Konflikt fehlt von welchem aus
das dramatische Leben durch alle Szenen und Venen
Pulsiren könne Hans Joachim von Kittlitz der seine
junge Gattin verläßt um mit König Friedrich in die
Schlachten desselben zu ziehen der dann als Bauer ver
kleidet zurückkommt und sieht daß sie die ihm vordem
beinahe gefolgt nun in treuester Sehnsucht seiner Heim
kehr harrt der von den O sterreichern die ihm nicht allein
Haus und Hok sondern auch die Gattin bedrängen ge
fangen genommen um nun als Spion erschossen zu werden
aber gerettet wird da die Preußen rechtzeitig eintreffen
das ist ein Charakter der in der dramatischen Literatur
zu oft aufraucht als daß er neues tieferes Interesse ein
flößen könne Gleichwohl trägt dieser Hans Joachim von
Kittlitz die ganze Handlung Der Dichter hat ihm so
viele liebenswürdige und anheimelnde Züge beigemischt
daß wir diesem märkischen Junker zugethan sein müssen
Ueberall bricht die Gradheit des Wesens durch und die
Tapferkeit ist durch eine Begeisterung geadelt wie wir
sie bei einem der Helden Friedrichs erwarten dürfen Daß
aber der Hans Joachim von Kittlitz schließlich Spionir
dienst thut ist eine Versündigung an diesem Charakter
über welche der Autor sehr schlecht Rechenschaft ablegen
könnte Herr Kraußneck war ganz vorzüglich in der Rolle
des märkischen Junkers Sauber und eutschi den arbeitete
er die einzelnen Züge heraus Ludwig Barnay gab den
Ruprecht die andere Hauptparthie des Stückes Ver
worren im Aufbau unbegründet im Schwanken von einer
Stimmung in die entgegengesetzte fallend wird sie immer
wenig Dank beim Publikum ernten Aber Herr Barnay
that nichts diesen Charakter sympathisch zu machen Einen
so ungewaschenen Gesellen kann die hübsche Bauerndirne
Christel nicht lieben und König Friedrich hätte niemals
einen so struppigen Kerl unter seinen Soldaten geduldet
Auch Herr Stockhausen traf den soldatischen Charakter
seiner Rolle nicht Die Offiziere der großen Kaiserin
füllten ihre Uniform ganz anders aus Dieser König ist
ein echt männlicher Charakter kein Operettenheld Wo
übrigens die Leidenschaft das große Wort führte war
Herr Stockhausen um so besser am Platze Das klang
volle Organ die gute Sprachweise drangen siegreich durch
Recht gut waren die weiblichen Rollen durch Frau Bau
meister Tante Aurora Nuscha Butze Lili und Marga
rethe Tondenr Christel besetzt zumal die Letztgenannte
fand reiche prächtige Töne Das Stück gefiel recht gut
nicht wenig trug dazu wohl der patriotische Odem bei
welcher es durchströmt

Die Direktion des Bürgerlichen Schauspielhauses
deren Rührigkett wir neulich schon Gelegenheit nahmen
hervorzuheben schlägt die Klaviatur der Kunst in allen
Tonlagen an und ist jetzt gar bis zum hohen 0 gekommen
indem sie eines der geistreichsten aller französischen Sitten

dramen Dumas LIs vsmi rlloiiäö zur Aufführung
brachte jenes Stück mit dessen Erschaffung der bezeich
nende Ausdruck für die Klasse der Gesellschaft die es
schildert erst geboren wurde Das Wort Dsmi wonäo
ist die ureigenste Erfindung Dumas Sein Werk ohne
spannende dramatische Handlung zeichnet sich vor allen
derartigen Komödien durch einen fein pointirten Dialog
aus muß also sehr flott und mit großem Verständniß
gespielt werden wenn es irgend welche Wirkung haben
soll Daß es eine solche im Bürgerlichen Schauspiel
haus erzielte kommt lediglich auf Rechnung dreier Per
sonen des Regisseurs Herrn Niedt und der Träger der
beiden Hauptrollen Adele Darmer und Georg Stollberg
Obwohl die Nebenrollen nicht gerade schlecht besetzt
wa en so ragte dieses Künstlerpaar doch über das
Ensemble hinaus wie zwei Eichen über niederem Unterholz
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Itadt und UUgtdWg
Halle 15 Januar

Städtische Commissionen
Bau Commission

Sitzung am Freitzg den 1 Januar cr Nachmittags S NHr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Sicherung des Kämmeret Kassenlokals
2 Regelung der Fluchtlinie für den mittleren Theil der Mittel

st atze

3 Herstellung eines Noih Ausgangcs aus dem Stadtverord
neten Sitzungssaals

4 Projekt zur Erbauung eines Restaurationsgebäudes aus der
Peißnitz

6 Erwerb von Land vom Grundstück Steinwez Nr 57
6 Ermäßigung von Kanalanlchlutzgebühren
7 Festsetzung einer Eckoerbrechung für das Grundstück Garten

gasse Nr 8
8 Festsetzung der Fluchtlinie für die Westseite des Kuttel

hofes

V Der 3 comimmale Wahlbezirks Verei hielt
gestern Abend im Glanchaischen Schießgraben seine Mo
natsversammlung ab Vor Eintritt in die Tagesordnung
sprach der Vorsitzende das jedenfalls von ollen Bürgern
des Bezirks getheilte Bedauern aus daß man den bis
herigen Polizeikommissar Herrn Goldmann durch Ver
setzung in einen anderen Polizeibezirk verloren habe eS
sei demselben wegen seines gegen Jedermann correctm
Verhaltens sowie wegen seines bei aller Energie humanen
Auftretens eine freundliche Erinnerung gesichert Aus
der Versammlung fand diese Erklärung volle Zustimmung
Hiernach wurde die auch bereits in anderen communalen
Vereinen gerügte allzu schroffe polizeiliche Bestimmung be
züglich der Straßenreintgung bei dem plötzlich
eingetretenen Thauwetter besprochen Man er
klärte daß der von der Polizeiverwaltung ergangene Be
fehl die Straßenreinigung innerhalb weniger
Stunden vorzunehmen lebhaft zu bedauern sei weil
derselbe in der Allgemeinheit garnichtaus
führbar gewesen trne dies ja am besten dadurch
bewiesen werde daß die Reinigung der Straßentheile und
Plätze welche dem Magistrate obliege erst v el später
als tn der polizeilich geforderten Frist erfolgt sei Nach
einer ziemlich erregten Diskussion an welcher sich ein
großer Theil der zahlreich Versammelten betheiligte einigte
man sich in dem Beschlusse eine Petition an den Ma
gistrat und tn Abschrift zugleich an die Stadtverordneten
Versammlung zu richten in welcher um Uebernahme
der Straßenreinigung auf die Stadt ersucht
und zugleich der Wunsch ausgesprochen werden soll daß
bis zur Durchführung dieser Maßregel die Bürgerschaft
nicht wieder durch unausführbare Befehle beunruhigt
werden möge Ferner hielt der Vorsitzende einen kur
zen Vortrag über das Feuer Versicherungswesen In
welchem er die Grundsätze der verschiedenen Versicherungs
gesellschaften in aller Kürze entwickelte wobei er sich auf
den einmal vom Fürsten Bismarck geäußerten Grundsatz
stellte daß Versicherungsgesellschaften aus
dem Unglücke ihrer Mitbürger nicht Ge
schäfte machen sollten Ein mitanwesender Ver
sicherungs Direktor stellte nach seinen Erfahrungen die
Ausführungen des Vortrags in mehreren nicht zutreffen
den Punkten richtig und man verließ nach einer kurzen
Debatte diesen Gegenstand mit der Erklärung daß es den
Versichernden überlassen bleiben müsse die Wahl der
Versicherungsgesellschaften selbst zu treffen In An
knüpfung an eine Notiz der Saale Ztg, vom 16 De
zember v I nach welcher für Führung der die Ver
bindungsbahn nach dem Sophienhafen das Harttg sche
und ein Nachbargrundstück von einem Consortium erwor
ben sein soll tn dem auch der Name des Oberbürger
meisters Staude als Theilhaber genannt ist wurde
die Wahrheit dieser bisher nicht widerrufenen Nachricht
vorausgesetzt die Frage aufgeworfen ob es erlaubt sei
daß besoldete Magistrats Personen sich bei Privatspekula
tionen betheiligen dürfen Wie erinnerlich sei die Wieder
wahl des früheren langjährigen Oberbürgermeisters von
Voß daran gescheitert daß derselbe neben seinem Amte
andere Privatstellungen als Verwaltungs Rath Mtglied
bekleidete Man war der Ansicht daß nach diesem Vor
gange die Betheiligung des gegenwärtigen Oberbürger
meisters an jener Privatspekulation doch sehr auffallend
erscheinen müsse und um hierüber Klarheit zu schaffen
einigte man sich tn der Annahme folgender Resolution
Nachdem in der hiesigen Saale Zeitung vom 16 De

zember v I mitgetheilt ist daß ein Magistratsmitglied
bei dem Ankaufe eines Grundstückes behufs Ausbau einer
Verbindungsbahn nach dem Sophienhafen betheiligt ist
faßt die Versammlung folgende Resolution Es ist nicht
erlaubt daß hiesige besoldete Magistratsmitglieder sich
bei Privatspekulatiouen betheiligen und ist die Versamm
lung um so mehr erstaunt auch Stadtverordnete dabei
zu finden welche seiner Zeit aus diesem Grunde gegen
die Wahl des Herrn von Boß stimmten

Der studentische Gnstav Adolfverei hielt am
Mittwoch den 14 d MtS Äbenos 8 /z Uhr im Hotel
zum weißen Roß feine 4 ordentliche Semesterversammlung
Der Vorsitzende begrüßte die zahlreich erschienen Vereins
mitglieder und Gäste im Hinblick auf das neue Jahr mit
dem Wunsche daß auch im 30 Vereinsjahre Gottes
Segen auf dem Gustav Adolfveretn und seinen Bestrebungen
ruhen möge Nach dem Gesänge der Eingangsstrophen
von Eine feste Burg ist unser Gott nahm der Herr
Konsistorialrath Prof V Haupt das Wort zu seinem
Bortrage über die katholischen barmherzige
Schwestern und die Diakonissen Die organisirte
Liebespflege ist erst eine Schöpfung der neuerm Zeit



Diakonissen werden zwar schon im Neuen Testament er
wähnt aber ihre Thätigkeit war nicht dieselbe wie bet
unserer heutigen weiblichen Liebespflege Der Schöpfer
der Diakonie in der römischen Kirche ist Vincenz von
Paulo geworden einer der edelsten und selbstlosesten
Männer im ganzen katholischen Mittelalter Er gründete
die Kongregation der sog grauen Schwestern welche an
den Armen und Elenden dem Herrn Christus dienen
sollten Das evangelische Gegenbild dieses Mannes ist
Theod Fliedner in Selbstlosigkeit und felsenfestem Gott
Vertrauen jenem gleich Seine heiße Nächstenliebe wurde
zuerst bahnbrechend thätig an den Gefangenen zumal den
entlassenen weiblichen Gefangenen Daraus entstand dann
schließlich die Einrichtung der evangelischen Diakonie
Wirft man nun von der Persönlichkeit des Gründers
einen Blick auf ihre Gründungen und deren Eigenthüm
lichkeit so stoßen wir im wesentlichen auf einen Gegensatz
Die katholischen barmherzigen Schwestern nehmen trotz
ihres Gelübdes eine freiere Stellung ein als die anderen
Orden dieser Kirche Sie sollen in der Welt wirksam
sein und sind dies auch freilich vielfach in unberechtigter
Weise Unter dem Scheine der alleinigen Liebespflege
wird zugleich auf mannigfache Art Propaganda getrieben
und dies ist vom evangelischen Standtpunkte trotz aller
Anerkennung der wirklichen Verdienste durchaus zurückzu
weisen Aber freilich nur nicht mit denselben Waffen
unsere Diakonissen thun ihren schwerm Beruf wie irgend
ein anderer Mensch den seinen ohne Anspruch auf Ver
dienstlichkeit vielmehr aus Dankbarkeit gegen Gott der
uns zuerst geliebt Und wenn nur der rechte Glaube
und Gottvertrauen dabei ist dann wird auch trotz schein
baren Unterliegens die Welt überwunden und das Stück
Welt mit welches römische Kirche heißt Reicher Beifall
folgte den so recht zeitgemäßen und darum so interessanteren

Worten des Redners
Der Berein siir wissenschaftliche Pädagogik hält

seine dieswöchige Sitzung morgen Freitag im Restaurant
zum Franziskaner gr Märkerstr hier ab Verhandelt

wird über Herbart s Schrift Allgemeine Pädagogik aus
dem Zwecke der Erziehung abgeleitet Einleitung Bd I
ZZ5 der Willmannschen Ausgabe

Bnchbinder Znmmg In der im Gasthof zur
goldenen Rose stattgehabten Quartalsversammlung der
hiesigen Buchbinder Innung wurde unter Vorsitz des
Obermeisters Herrn Grunewald der Jahres und Kassen
bericht erstattet welche beide günstige Resultate auszu
weisen hatkn Zu Revisoren wurden gewählt die Herren
Rehe und Schneider welche die Prüfung sofort vornah
men und Decharge beantragten In der Fachschulange
legenheit wurde beschlossen dieselbe Montag den 19 Jan
in dem Hallen Schulgrundstück wieder beginnen zu lassen
Zu Fachlehrern wurden gewählt die Herren Henning und
Müller III I n der hierauf vorgenommen Vorstands
Wahl wurden sämmtliche Vorstandsmitglieder wiedergewählt
ebenso die bisherigen Vertreter sür den Jnnungs Ausschuß
und das gewerblich Schiedsgericht desselben Von den
Gesellen wurden zu Schiedsrichtern ernannt die Herren
Kränckel und Müller als Stllvertreter Winkler und Fried
rich Zum Schlich wurden vom Obermeister noch einige
erläuternde Erklärungen über das Alters und Jnvalidi
tätsversicherungsgejetz gegeben

Börker Znnung Die Bäcker Jnnnng sür Halle a S
und Umgegend hielt gestern Nachmittag unter Vorsitz des Ober
meisters Herrn F Herbst im Restaurant zum Kühlen Brunnen
ihre fällige Hauptquartalsverkammlung ab Das Ableben weier
verstorbener Mitglieder wurde durch Erheben von den Plätzen
geehrt Dem erstatteten Jahresbericht znwlg sind im Vorjahre
vollzogen 21 Meisteranfnahmen und ebensoviel Meisterprüfungen
o daß die Innung mit den heute neu aufgenommenen Mit
gliedern die Höhe von IZ erreicht hat Es haben ferner statt
gefunden 64 Gesellenprüfungen und 43 Letzrlmgsneuaufnahmen
wozu 4 weitere in der heutigen Versammlung kamen Die

Äe lgte Rechnungslegung eraab Bestand für die Jnnungs
kasse Mk 307,19 Sterbekasse Mk 2313,43 Jnnuna kranken
kasse Mk I189 W Gesellen und Herbergskasse Mk 95,80
Vergnügungskaffe Mk 141,18 Schulkasse Mk Wl ll Mit
Inventarien u s w beträgt der Vermögensbeftand M 6333,10
Von näher geprüften Rechnungen wurden dacha girt und den
Rendanten Dank für ihre Mittheilung ausgesprochen Die
Haushaltungspläne werden hierauf für sämmliche Kassen neu
festgestellt und betragen in Einnahme und Ausgabe balancirend
wr Im ungskasse M 2080 Sterbefasss M 810 Krankenkasse
M 1910 Gesellen und Herbergskasse M 690 Vergnügungs
tasse M 6l0 Schulkasse M 280 Aus dem Bericht über den
gememsamen Bezug an Kohle ist zu entnehmen daß 114 Ab
uehmrr 53693 Hektl Kohle entnahmen und dafür M 26,235
20 Pf zahlten An Dividenden erhalten solche M 2147 72
Außerdem graticipirt die Vergnügungskasse bei diesem Gewinn
noch extra mit M 417,96 Der gemeinsame Hesenbezug bat
ca 300 M Ueberschüsse für die Jnnungskasse geliefert Bei
Ser hieraus vorgenommenen Vorstandswahl wurden wiederge
wählt die Herren F Beyer zum Schriftführer und Robert
Bieter zum stellv Rendant Es erfolgten hieraus die Wahlen
u r die verschiedenen Ausschüsse und gingen darsus ferner sür
Gesellenprüfungen die Herren gleicher Baalz und Ichoch sür
Geiellen und Jnnungswesen Grüning sür Arbeitsnehmer
und Sprachwesen G Hädick für Lehrlingswesen Mohr
Gelchenkmeister Rawald Abgeordnete sür den Jnnnngsaus
schuß Herbst Beyer Gleisenrmg W Wernicke Stellv O
Günther F Göricke Fleischer und Gerlach als Beisitzer für
das gewerbliche Schiedsgericht Herbst Beyer Glersenring und
Wernicke In der Schulangelegenheit wird hierauf beschlossen
mi dem neuen Kursus sür die im letzten Jahre lernenden Lehr
linge am Mittwoch den 21 d M wieder zu beginnen Unter
gewerblichen Interessen wurde eine Erweiterung der Sterbe
rassenleistungen angeregt und wird der nächsten Versammlung
eine diese 5 Vorlage unterbreitet werden

Stadttheater Am kommenden Sonntag findet
eine Auffuhrung von Myerbeers Oper Robert derTeufel
statt und wird in derselben die Coloratursängerin Frl
Aßolda Fritsch als Jsabelle debütiren Die weitere Be
setzung ist folgende Robert Herr Staeven Alice Frl
Prosky Bertram Herr Keller Raymuud Herr Koch
Am Sonntag Nachmittag geht als Fremden Vorstellung
bei halben Preisen der Schwank Der verwunschene
Prinz und hierauf das Ballet Meißner Porzellan in
Scene

b Victoria Theater Gestern Abend ging Salmgrss
übertolle Posse Die Reise durch Berlin in 80 Stunden
zum Benefiz des Komikers und Regisseurs Richard
Schwedler bei ziemlich gut besetztem Hause in Scene
Wir hätten dem Benefizianten allerdings noch einen
größeren materiellen Erfolg gegönnt denn er ist jetzt fast
die einzige Stütze der Bühne nachdem das Soubretten
fach noch immer nicht ordentlich besetzt ist eine Lebensbe
dingunq für jede Vaudeville Bühne So stand natürlich
die Leistung des Herrn Schwedler über den anderen
Herr Sch hat einen gesunden derben Humor mit dem er
jedesmal sei es als Parlamentsrath als Gutsbesitzer Lösch
als Rentier Külbe und wie seine Figuren alle heißen
mögen die Lachmuskeln in Bewegung hält Das that er
auch gestern mit seinem Bielefeld Auch die anderen Dar
steller namentlich Mathilde Schlüter waren sehr
komisch und das Publikum kargte nicht mit seinem Beifall
Aber die Musik Ich glaube dcm Herrn Kapellmeister ist
es trotzdem er bei dem Dirigiren seinen Ueberzieher an
behielt manchmal selber kalt über den Rücken gelaufen
Im großen und ganzen jedoch war es eine lustige Auf
führung

5 Walhallatheater Fräulein Clara Antoni die
humorbegable jugendlich fesche Soubrette welche bei
ihrem hiesigen ersten Auftreten einen so außerordentlichen
Erfolg erzielte und sich mit einem Schlage znm Liebling
des Publikums machte ist von ihrem Unwohlsein das sie
leider bisher ihrem Berufe entzog wieder hergestellt und
tritt heute Donnerstag zum ersten Male im Walhalla
theater wieder auf

Der älteste Hallore der pensionirte Salzsiede
meister Thöuert ist gestern im Alter von 82 Jahren bei
seinem Schwiegersohne in Wasserleben a H wo er schon
seit Jcrbren sich aufhält gestorben

Nenvan der Schifferbrücke Noch in diesem Jahre
wird wie ter Magistrat der Consolidirten Halle schen
Pfännerschast mitgetheilt hat mit dem Neubau der Schiffer
brücke der schon seit vielen Jahren nothwendig ist begon
nen werden

f Rohrbruch Gestern sind wiederum mehrfache große
Wafserlmungsrohrbrüche vorgekommen die theilweise noch
zur Reparatur gelangen konnten Die städt Gas und
Wasserwerke haben durch die in erheblich zunehmender
Menge von Rohrbrüchen eine vermehrte und angestreng
tere Thätigkeit zu entfalten als bisher

Betrüger In dem Geschäft eines Mechan kus in
der Ulrichstraße erschien ein angeblicher Ingenieur und
verlangte sür eine hiesige Fabrik in welcher er beschäftigt
iein wollte ein neustlbernes Reißzeug und ein Dutzend
Zollstöcke Bereitwilligst händigte man ihm solches ohne
Bezahlung ein da die Fabrik sür welche es geholt wurde
bekannt war Als aber die Bezahlung zu lauge ausblieb
hielt man Nachfrage und mußte erfahren daß die Fabrik
keinem einen solchen Auftrag gegeben ein Ingenieur mit
Namen wie angegeben war gar nicht beschäftigt wurde

Groswz nd Weich
Landsberg bei Halle 14 Januar In Folge einer

Tynamii Explofion wurde heute der Steinbrecher Schmidt
aus Gollme in schwerer Weise verstümmelt Der Bedauerns
werthe wollte einen alten Sprengschuß der nicht losgegangen
war mit frischem Zünder versehen wozu er die auf dem
Sprenploche ruhend, Erde vorher entfernen mußte Unglück
licherweise kam der Mann hieroei mit der Kratze der Ladung
zu nahe die letztere exvlodirte und warf den Mann zu Boden
Demselben war durch Svrengstücke die rechte H md abgerissen
worden auch hatte der Unglückliche außerdem noch einen Arm
bruch und Beschädigungen des Gesichts erlitten Ein hinzu
gezogener Arzt ordnete die Ueberführung des Verunglückten
in die Halle iche Klmik an

Leipzig 5 Januar In einem Hause der N colaistraße
wo er den Hausmannspostsn versieht hat sich gestern Nach
mittag ein 53 jähriger Packträger durch Aufschneiden der Puls
ader getödtet Lebensüberdruß ist das Motiv der unseligen
That

Weiszenfels 1t Januar Heute Nachmittag verunglückte
der Bier ahrer Eckolt der Riebeck schen Brauerei auf beklagens
werthe Weise Derselbe war in der Nähe der alten Saalbrücke
kaum in die Schoßkelle seines mit Eis schwer beladenen Wagens
gestiegen als nnes der Pserde nach hinien ausschlug und dem
Manne ein Bein am Unterschenkel zertrümmerte Der Un
glückliche wurde nach Anlegung eines Nothverbandes der Halle
schen Klinik zugeführt

Naumburg 14 Januar In der Nähe unserer Stadt
fand um Dienstag ein unblutig verlaufener Zweikampf statt

H Blaukeuburg a H 14 Januar In dem früher Mundt
schen jetzt Löhi ichen Garten am Ichifferberge hier wurde ein
Rehblick vom zwei böien Handen zerrissen

Quedlinburg 14 Januar Einen unheimlichen Fund
machten am vorgestrigen Tage Arbeiter des hiesigen Ziegelei
besitzers Becker in einer Thongrube im Hakrl eiche Dieselben
fanden ein noch vollständig erhaltenes menschliches Gerippe in
gebückter Stellung Ob hier ein Verbrechen vorliegt wird die
eingeleitete Un ersuchung ergeben

II Gommeru 14 Januar Au der hiesigen Zuckerfabrik
Hai sich ein bevauernswerther Unfall ereignet Ein beim Trans
port der Kohlenwagen beschäftigter Arbeiter gerieih durch eige
nes Verschulden zwischen die Puffer und erlitt solche Verletzun
gen daß er bald darauf verstarb

Elgersburg 14 Januar Heute Vormittag 10 Uhr er
schoß sich der Bahnwärter des ersten auf der Straße von Elgers
burg nach Blaue gelegenen Wäct rhäuschens wi man vermuthet
in Folge häuslicher Zwistigkeiten

Grosteubehringeu 14 Januar Montag wurde durch
Herrn Schultheiß Börner in Haina in der dortigen Flur auf
dem Jagdgebiete des Herrn Dr Wehling von hier eine 17 Pfund
schwere Trappe gelchossen

Z Heiligenstadt 14 Januar Der erste diesjährige Kram
markr der heute und morgen hier abgehalten wird scheint für
die Verkäufer ein recht günstiger zu sem Die letzteren sind
trotz des nicht besondern Welters wie auch die Käufer äußerst
zahlreich erschienen und war der Umsatz heute entgegen dem
vorjährigen ein flotter zu nennen

l Rüdigershage 14 Januar Ein seltenes Jagdunglück
hatte kürzlich Herr I hier Derselbe erlegte als ausgezeichne
ter sicherer Schütze mit einer Doublette drei wilde Gänse
darunter einen Gänserich von 11V Pfund Diese große Selten
heit verdient wohl in weiteren Kreisen bekannt zu werden

Erfurt 14 Januar Unter 80 80 Pferden der Er
furter Straßenbahn herrscht noch immer die Influenz Eins

der Thiere ist verendet Gestern trafen 7 werthvolle Pferde
von Halle aus ein Hoffentlich wird nunmehr der seit Wochen
ruhende Verkehr auf der Strecke H rschgarten Schießhaus
wieder aufgenommen

Gerichtszeitung
Leipzig 14 Januar Vom hiesizen Landgericht wurde

beute Abend nach zehnstündiger Verhandlung RechtsanwaZt
Gustav Hofmann wegen Beihilfe bei Entfernung amtlicher
Siegel sowie wegen Beleidigung und Bedrohung eines Polizei
beamten zu einer Gefängnißstrafe von 2 Monaten 1 Woche
verurtbeilt

Karlsruhe 14 Januar Das Schwurgericht verurtheil e
den lozialdemokratischen Führer Adolf Geck wegen Vergehens
gegen den Paragraphen 130 des Strafgesetzes zu sechs den Re
dakteur Teu el vom Volksfreund zu neun Monaten Gefäng
niß Von der Anklage der Majestätsbeleidigung wurden d,e
Genannten freigesprochen

Telegramme und letzte Nachricht
Berlin IS Jan Wie uns mitgetheilt wird

beabsichtigt der Oberpräsident der Provinz Pommern
Graf Behr Negendank am 1 April d I von feinem
Posten zurückzutreten um sich ins Privatleben zurück
zuziehen Gleichzeitig höre wir daß man in unter
richteten Kreisen annimmt der Staatssekretär des
Reichsschatzamts Freiherr von Malhahn Gültz werde
sich um de alsdann vakant werdende Oberpräsiden
tenposten in Stettin bewerben Freiherr von Maltzah
ist in Borpommern begütert und war früher längere
Zeit Landrath in Demmin kennt also die Provinz und
ihre Interessen

K Petersburg IS Jan Die an die Stelle der
zu kouvertirenden russische 1875er konsolidirte Ei
senbahnanleihe tretende neue Anleihe wird den Namen
führen Steuerfreie 4 prozentige russische konsolidirte
Eisenbahnanleibe S Serie Die neue Anleihe wird
emittirt im Betrage von 8tt Millionen Rubeln Gold

SS Millionen Franks Ä58 5 0 vv Mark
1Ä K5K vvv Psnnd Sterling in Stücken von je 1SS
Rubeln Gold Ä S5V,VV Pfund Sterling zahlt der
Finanzminister baar zurück um die Staatsschuld um
diese Betrag zu vermindern Die Schuldverschrei
bungen und Zinskoupons sind für immer von jeglicher
russischen Steuer befreit

k Bukarest 1 Januar In Bukarest ist ein Ver
ein zur Aufrechterhaltung und Förderung der rumäni
schen Knltnreinheit begründet worden dessen Zweck
ist das Bewußtsein der Solidarität der ganze ru
mänischen Nation zu Pflegen und eine Bewegung zu
nähren welche die Kultnrmission der Rumänen im
Orient bethätige soll

Aachen l4 Jan Bei der heutigen Landtagsersatzwahl
sür den verstorbenen Krebs im Wahlkreise Aachcn Eupen wurde
der C ntru i Skandidat Landgerichtsrath Spähn Bonn gewählt

Königsberg i Pr 14 Januar Hier sind wieder Aus
weisungen verschiedener polnischer Juden verfügt worden
was um so mehr Aufsehen erregt als dieselben erfolgen nach
dem für die Landwirthe die Annahme polnischer Arbeiter wieder
gestattet worden ist

Wien 14 Januar In Arco verstarb heute die Erz
Herzogin Maria Antonia Immaculata d e Tochter
des Erzherzogs Karl Salvator im Alter von 16 Jahren am
Scharlach

Gent 14 Jan Die vereinigten Socialisten und Progrel
sisten haben händert Versammlungen zu Gunsten des allgemei
nen Stimmrechts iu den flämischen Provinzen angekündigt

Rom 14 Januar Aus Ersparntßrücksichten sind die dies
jährigen groß n Manöver abbestellt worden

London 14 Jan Nach einer Petersburger Drahtmeldung
der Times hätte der Zar in Folge der Vorstellung des Fi
nanzministers Wishnegradzki die verschärften Antijudengesetze
auf vorläufig drei Jahre sistrrt

Paris 14 Januar Die Regierung hat die hinterlassenen
Papier des verstorbenen ehemaligen SeinepräfektenHaußmann
mit Beschlag belegt

Paris 14 Januar Dem Figaro zufolge heißt der in
Spanien verhaftete Mann Heym er war früher Redakteur des
Temps und leidet seit dem Jahre 1883 au Größenwahn Heym

war in Straßburg i E Redakteur der von Mantenffel unter
drückten KaSls Schmutz scheu Presse Durch seine tollen
Artikel hat Heym dessen exaltirtes Wesen unter seinen Eollegen

bekannt war die Katastrophe beschleunigt Heym war ein geist
voller Journalist und ein brillanter Eauseur Die Red des
Hall Tagbl
Belgrad 14 Januar Der ausgewiesene Archimandrit

Pelagivs tclegraphirt einem Belgrader Blatt Padlewski se
nicht verhaftet sondern in vollster Sicherheit in einem
Mönchskloster

Bukarest 14 Januar In den hiesigen Regierungskreisen
bezeichnet man die neuestens mit großer Bestimmthe t auf
tretenden Mittheilungen der russischen Presse über den Abschluß
einer rumänisch bulgarischen Militär Konvention als vollkommen
unbegründet Man erklärt daß die Regierung eingedenk ihrer
in der Kammer abgegebenen Zusagen gar nicht in der Lage
wäre einen derartigen Geheimoertrag ohne Zustimmung der
Volksvertretung zu ratifiziren und man versichert weiter daß
auch die angebliche Initiative Bulgariens im Sinne des Ab
schlusses des erwähnten Vertrages gar nicht erfolgt sei

London 14 Januar Nach chilenischen Privat Depeschen
die in New Von eingetroffen sind reVoltirte ein Theil der
chilenischen Flotte vor Valparaiso am 7 Januar Die
Führer der Volkspartei schiffcen sich auf einem Kriegsdampfer
dessen Bemannung sich den Aufständischen angeschlossen hat
ein Die Regierung hat energische Repressivmaßregelu ge
troffen

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Aus dem Geschäftsverkehr

Seidenstoffe schwarze weiße u farbige von SS Pfg
bis 13 65 p Met glatt gestreift u gemustert ca
380 versch Qual u 2600 versch Farben Vers roben und
stückweise porto u zollfrei das Fabrik Depot G Heune
berg K u K Hofl Zürich Muster umgehend Doppeltes Briefporto nach der Schweiz
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BekmmtmachMg
Am 8 ds Monats ist aus einem Rcstaurant große Wallstraßk

Nr 1 ein WinterüberzieheN von dunkelmoosgrünem tzlalten Stoss
mit Sammettragcn gestohlen worden Das Futter ist von grünem
Grund und hat roch und braune Streifen

Es wird vor dem Ankauf gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
über den Verbleib des Ueberz ehers sind im Cnminal Commlssariat
Zimmer 23 zur Anznae zu bringen

Halle a/S den 12 Januar 189 l
Die PMzei Verwaltnng

Bekanntmachung
Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls

Aber die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom ZI bis
ÄS November d Js abgehaltene Anetion der verfallenen
in den Monaten Juli Angnft und September 188S ver
fetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummeru
vonbis 8SSSV trngen und worüber die Pfand
scheine in rothem Druck ausgestellt siud stattgefunden hat
werdendie betreffenden Psandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufgefordert
die m dieser Auction üdcr die Forderung des Leihamts hinaus er
zUten Ucberschüsje innerhalb der einjährigen Präklusivfrist

vom tS Dezember I8AO bis 8 Dezember 8SR
bei der Kasse des Kerhamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivfrist aber nicht abgehobenen
Ueberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Re ervcsond des Leihamts
bezw der Ortsarmen Kasse

Halle a S am 17 Dezember 1390
Das Leihamt der Stadt Halle

k iim kliit Geheime Krankheiten Flechten Aust
schläge Blässe ALgem Müdigkeit
Schwäche verschwinden bei gesundem
Blute Wir garantiren sür radikalen

Erfolg bei Gebrauch unserer Methode Bei Anfragen Retour
marke beilegen

GMos Lkvtws rls

Ks lsnbsxg
Inhaber

Empfehle hiermit meine mitten der Stadt gelegenen Lokalitäten zur
gefälligen Benutzung Gute Küche Helles u dunkles Coburger
Bier Act Braune Saal zur Abhaltung von Versammlungen
Commerseu Festessen c Bier in Flaschen und Gebinden außir
dem Hau

K Ä S
vo t5cI ox

M ZKHaus allerersten Ranges
Empfehle tätlich trj ek Q nur I Marke direkt

vom Fijcber
alle Delikatessen der Saison

IDtiüvr und von 1 50 bis 10Große gewählte Speisskarte deutsche englische und
französische Küche

Zimmer für Familien sind stets reservirt

D Nsk kxtrilet MM ate I
tAIWüMkWtms SsEZ

i Mii Ns
M per Beutel 30 H M

empsuhlt in stets fvischer M
Waare

ÄesrZ misx Z
Groszs Mrichstraßs S M

Ecke Gr Steinstraße M

l

Viv

l eip7igei Ke anlltiali8 vuai tktt
der Herren

Ntilk von und AskrLÄviK UaWMsrWNÄK MsM
unter Mitwirkung des Herrn Hofkapellmeisters aus Leipzig

SU Zv IS k/z Dkim Saale des Bolksschulgebäudes
I raAi Mozart Streichquartett 6 äur

Brahms Klavierquintett moIl ox 34
Schubert Stretchquartett v moU

Concertflügel aus der hiesigen M ti vr schen Filiale
Gintrittskarten für Abende Mark 50 für 1 Abend num

merirt Mk 2, unnummerirt Mk 1,50 für Studenten Mk 1 00 sind
zu haben in der Z zipsMMen Buch und Musikalienhandlung

große Steinstratze Nr K

beginnt soeben emen neucn Jahrgang m t dem Rom, n

Eine undrdrutkndc Frau
U lltillibir

Man abonuirt aus Die Gartenlaube ZtzÄl in Wschen
Mnmmern bei allen Buchhandlungen und Pottanstalten Adonue
ments Pce s vierteljährlich nur 1 M 60 P Mündliche und
schriftliche Bestellungen werden auch an den Schaltern der Post

anstalten angenommen

WichtigDrall Mütter
kksekst

AO SO VsJede sorgsame Mutter welcher eine schnelle und
kräftige Entwickelung ihrer Kleinen am Herzen liegt
sollte nicht versäumen sich den ärztlich empfohlenen

Iii zuzulegenselbiger übertrifft laut chemischer Analyse des Herr
Prof Dr Dresden an Nährwerthund leichter Verdaulichkeit fast alle ähnlichen Präpa
rate In Original Packungen echt zn haben bei

Hmlpiniederlage für Halle und Umgegend bei

S nl DZ VG
Grofte Mrichftr hs KO

kWjmer MwMt
Ä Pfd 70

mit u ohne Knoblauch, Pfd 80 H

A i Pfd GOHVv tz Z Si i
Grobschnitt ä P d 1 20 Mk bei
Abnahme v 5 Pfd S 1,10 Mk

U HoUiesemntl l v iizv v Leioziaerstraße 75
Wir Mchen zum ssforiigin

Antritt einen

Rollkutscher

Eiu Werkstatt chreiber wird
zum baldigen Antriit von einer
hiesigm Maschinenfabrik gesucht
Offerten m t Z uzu ß Abschriften
und Angab dir Gebaltsaiisp üche
durch die Erp dition dieses Blattes
uiter SS erbetkn

t gx Lade 2 Schaaknster mir
anschließender Wohnung billig zir
vermiethen und 1 April zu be
ziehen

Wohnung im Preise von 375 bis
450 1 Äp il zu bez ehen
Kl Ulrichsteatzs Nr Z4/Ä5

t Frdl Wohnung
M fürSSV Mk zu vermieiheu

M SO I1 Ecag 4 Stiv 3 KaAmern
und Zilbchör per 1 Januar zu
vcrmiethen Blücherftratze S

Zur Feier des 20 Jahrestages der Wiederaufrtchtung des
deutschen Reiches

aMoUsvks kosUvior
mit Dame

am Sonnadkni den 17 d Ms Abends 8 Uhr
im großcn I isle des

ileert ilvpiAciie
LMr kstristised K MV MZs

Eintrittskarte für unsere Mitglieder uud alle patriotisch
gesinnte Mitbürger nebst Angehörigen sind Zs
zu entnehmen bei den Herren Xv K Leipzigerstr 18
r vrRii Cigarrenhandlung Kleinschm eden 10

gr Steinstr 53 Cigarrenhandluno
Geist und Hermannstr Ecke Bahnhofsrestaurateur
und in der Expedition der Hallischen Zeitung gr Märkerstr 11

Z r VvrstsmÄ Ävr

Unser 2ter Cursus beginnt Moutag d S Januar im Saale
deS Hotel

Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung Karlstraße
Nr SV oder Hermannstrahe Nr von 10 3 Uhr

W
Universitäts Tanzlehrer

Preuß Mteric Lmsc
zur Hauptziehul g 183 Preuß Lrtterie Ziehung vom 20 Januar b s 7 Febr
i8Sl Hauptgcwmn 600,VW Ä ark baar versendet gegen Baar Originale
V a 2i0 Vz s 120 00 Mk ferner kleinere Amtmle mit meii er llnler
schritt an in meinem Besitz befindlichen Original Looscn 24 V, 12
V L V 3,25 Mark

Lotterie Geschäft Berlin Neuenburaer Straße 2

Z potli kiek kpMÄ s
Voll Si GT xsillSN

seit über 10 Jahren von Professoren praktischen Aerzten
und dem Publikum als billiges angenehmes sicheres
und unschädliches ÜAUS UUÄ RsUmitWl angewandt
und empfohlen Erprobt von

rot Dr

i uit LÄLtzuuKg fürtZSS Mark ist
18 zuvermiethen Näh da 1 Tr

k Virekov s r n
V kiStl IViüncken s
ksela in l eip ig s
V NussbAunr

V Xoi cZ2xnsZ i

Xlausenbui g
dkiLtöMZSllillökii

Hämorrhvidalbeschwerden
gang

Vrok klr
v r sriokL Ls, n f
v 8oa n ont

V5/ü n bung

OopenksZen
ct zkg usl

Loecisr stZ ät 5 n
V/srscksu
Lwmlngküm

MszIsids klAM
Leberleiden trägein Stuhlzur Gewohnheit gewordener Stnhlverlzaltung d

daraus entstehende Leschw erden wi KopsschNierzeN Schwindel
Athemnollz Beklemmung Nz petMostgkeit etc ÄpotiMr
Nichard Sraudt s Lchniciierpille stnd wegen ihrer milden Wirkunz anch von
Frauen gern ge om i n und den scharf wirkenden Laizen Litterwässern Tropfen
Mirtur etc vorinzieheii

Man schütze sich veim Unkaufe WZ
or nachgeahmten Präparaten indem man in den Apotheken stets nur

RlchÄrd Grandt sche Schweizerpillen Preis pro Schachtel mit Gc
drauchs Äumeismlg Mk verlangt und dabei genau auf die oden abgedruckte auf
jeder Schachte befindliche gesetzlich geschützte Marke Etikette Mlt dvM
Kreuze in rothem Felde und den Namenszug Rrlzd Brandt
schtet Die mit einer täuschend ahnlichen Verpackung im Verkehr befindlichen
nachgeahmten SchweizerpiUen haben mit dem ächten Präparat weiter nichts als die
Bemchmma Zchweizerpillen gemein und es würde daher jeder Mufer wenn er A
nicht vorsichtig ist und ein nicht mit der oben abgebildeten Marke versehenes Präparat D
erhält sein Geld umsonst ausgeben Die Gestandtheile der ächten SchweizerMen su d A

Allge Moschuvgarbe Atoe Ä bsynth Äitterklee Gentian

ab Anstalt T Mark das Hectoliter
frei Gelatz ,RS

jedoch nur bei Abnahme von mindestens 14 Hectoliter
Die Verwaltuvg der Gas und Al afferwerke

2 Hofwoh nui M zu vernuechW
Blücherstrahe S

Droh SteiOchk ZZ
ist die erste Etage bestehend aus
6 Stuben 2 Kammern nebst Zube
hör sofort oder 1 April zu ver
mischen

Juttftsr Beamter i msellos,,
ruhige Leute sucht z 1 April m
der Stiyck rstr o in d Nähe ders
Wohnung mit oder ohne Enttee
5 mäß Preise best hend aus 1
St u 2 K oder 2 St u 1 K
nebst Küche u Zubehör Gefl Off
mit Pnisang uuler t8SO bis
zum 20 Jan an d Exped d Bl
erdete

L ilz

Aufs neue rathen wir unsern
Mitbürgern ab J dwedeu der um
eine Unterstützung anspricht etwas
zu geben Zur Recherche der Be
dürftigkeit und Würdigkeit ist Stadt

diacon M vS u Krücken
bergstrschz 8 SS bereit

Ein Portemonnaie in der
Nähe der Post verloren Gegen
Belohnung abzugeben

Hedwigftraße 4
Die heure erfolgte glückliche Ge

burt eines gesnnden Töchterchens
zeigen statt besonderer Meldung
hierdurch an
Perleberg den 12 Januar 139
Rechtsanwalt und W n

SsS vrlx geb SIvzf 5
Für den Jnieratentheit vsran

FuÜius Gu bitz in HaC
Berlaa mtd Druck von R Rtetschmlum tu Halle

Expedition deS qMeMc Taa ö attkS roß WelchSraKt IS aeSffuet vo 7 Uhr Morgens bis Uhr Abend
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